
 
Modulbeschreibung  

 
1  Modulbezeichnung Pflichtmodul Religionswissenschaft 2  

(Nr. 8791) 5 ECTS 

2  Lehrveranstaltungen 
 

VL „Grundzüge einer nichtchristlichen 
Religion“ (2 SWS) 
Sem „Religionswissenschaftliche Themen“ 
(2 SWS; anwesenheitspflichtig) 

2 ECTS 
 
3 ECTS 

3  Dozenten Prof. Dr. Andreas Nehring, Stefanie Burkhardt, 
Dr. Rüdiger Braun 

 

 
4  Modulverantwortliche/r Prof. Dr. Andreas Nehring 

5  Inhalt  Das Modul dient der Einführung in eine nichtchristliche Religion 
sowie der Bekanntschaft mit zentralen Themen auch der 
interreligiösen Begegnung. 

6  Lernziele und 
Kompetenzen 

 

Die Studierenden erwerben Kompetenzen in der Beschäftigung 
mit einer nichtchristlichen Religion, wie Islam, Buddhismus, 
Hinduismus oder Judentum. Sie erarbeiten in den jeweiligen 
Religionen relevante Themen, wie beispielsweise Engagierter 
Buddhismus, Koran und Bibel, Christus in den Religionen, Leben 
und Tod in den Religionen  u.a. 
Die besondere Form des gemeinsamen Erschließens 
religionswissenschaftlicher Texte im Seminar erfordert für den 
erfolgreichen Abschluss dieser Lehrveranstaltung regelmäßige 
Teilnahme. 

7  Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Keine 

8   Einpassung in 
Musterstudienplan 

7. und 8. Semester 

9  
 

Verwendbarkeit des 
Moduls 

Evangelische Religionslehre für das Lehramt am Gymnasium 

10  Studien- und 
Prüfungsleistungen 

Klausur (90‘ – 120‘) oder mündliche Prüfung (15‘ – 30‘) oder 
Hausarbeit 

11  Berechnung Modulnote Prüfungsleistung 100% 

12  Turnus des Angebots Jährlich 

13  Arbeitsaufwand 
 

Das Modul erfordert einen Arbeitsaufwand von ca. 
150 Arbeitsstunden, davon sind ca. 60 Stunden Präsenzzeit. 

14  Dauer des Moduls 1-2 Semester 
15  Unterrichtssprache Deutsch 
16  Vorbereitende Literatur Manfred Hutter, Die Weltreligionen, München 2008. 

Hans Georg Kippenberg /Kocku von Stuckrad, Einführung in die 
Religionswissenschaft, München 2003. 
Weitere Literatur wird bei Ankündigung der Lehrveranstaltungen 
(UnivIS) angegeben. 

 

 


